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Abgelehnt
Als der Buecher Sami eines Tages auf

der Bundesterrasse spazieren ging,
begrüßte ihn einer seiner Stammkunden
überaus freundlich und verwickelte ihn
in ein Gespräch über der Zeiten will-
und unwillkürlichen Lauf. Bevor er sich
verabschiedete, sagte er: «My liebe Herr
Buecher, chönntet Dihr mir, bestimmt
nume für- nes paar Tag, zwänzg Fränkli
pumpe?» Worauf der Sami Buecher
einen tiefen Seufzer tat und meinte:
Wüssed Dihr was symer lieber grad
jetz scho bös mitenand!» FrieBie

Lieber Nebelspalter!
Gestern hat sich unser Mädchen einen

neuen Hut gekauft, den sie gleich aufs
Feld mitnahm. Sie wurde etwas früher
heimgeschickt, um das Mittagessen zu
kochen. Als wir heimkamen, richtete sie
eben die Suppe an. Da fragte die Mutter
erstaunt: «Eh aber, Bethli, warum häsch
Du jetz gäng no dr Huet anne?» Worauf
Bethli zurückgab: «Nid emal, wenn me
wott pressiere, sy si mit eime z'friede!»

Am Morgen beim Grasen stocherte
mein Bruder vorwitzigerweise in einem
Wespennest herum, worauf ihn die
Wespen greulich verstachen. Beim
Morgenessen erzählte Bethli: «Uuh, die Wäspi
si däm nachegsprunge!» wema.

Au en Höche!
Wir reden von einer Feuersbrunst und

erwähnen unter anderm, daß leider kein
Hydrant in der Nähe war.

Unser ABC-Schütze, der aufmerksam
zugehört hat, fragt plötzlich: «Mutti, isch
dänn de Hydrant en Höche?» (Offizier.)

H. M

Süssmost

Das ist Qualität

Telephon 551 04 Märwil

Als Reisebegleiter
der fröhliche
Nebelspalter!
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Rasofix ist überall erhältlich. Bei empfindlicher Haut vor
und nach dem Rasieren Rasofix-Emulsion!

Welche Beruhigung für Sie, in diesen unruhigen Zeiten

Ihre Familie, Ihre Zukunft, Ihre Habe in sicherem Schutze zu wissen! Diesen Schutz
verschaffen Ihnen allein gut gewählte Versicherungen bei der

%/« NEUENBURGER
^SOUCC*1' Leben, Unfall und Haftpflicht, Feuer, Einbruchdiebstahl, Glas- und Wasserschaden,

Gepäck- und Transport-Versicherungen.
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